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SACHDARSTELLUNG: 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 21.03.2016 wurde von Seiten der Verwaltung auf den schlechten 
Zustand des Wegkreuzes im Ortsteil Wachendorf hingewiesen, welches im Bereich Verlängerung des 
Sulzauer Weges steht. In diesem Zusammenhang wurde auch die Bedeutung des Wegkreuzes für die 
katholische Seelsorgeeinheit St. Josef anhand einer Stellungnahme von Herrn Pfarrer Josef Gerz erläutert. 
Außerdem wurden 2 Angebote von Steinmetzbetrieben  für eine Restauration bzw. eine teilweise 
Erneuerung des Wegkreuzes dem Gemeinderat vorgelegt. Auf die Drucksache 10/2016 wird an dieser 
Stelle verwiesen. 
 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 21.03.2016 daraufhin beschlossen, dass eine Entscheidung zur 
Vergabe der Steinmetzarbeiten auf die Gemeinderatssitzung am 27.06.2016 vertagt werden soll. Dies 
vor dem Hintergrund, dass zunächst abgewartet werden sollte, in welcher Höhe die von der Verwaltung 
beantragten Zuschüsse zur Restaurierung des Wegkreuzes bewilligt werden und in welcher Höhe 
Spenden im Zuge eines Spendenaufrufs über das Amtsblatt der Gemeinde Starzach generiert werden 
können. 
 
 
 
STELLUNGNAHME DER VERWALTUNG: 
 
Die Gemeindeverwaltung hat sowohl bei der „Stiftung Wegzeichen“, Stiftung der Diözese Rottenburg-
Stuttgart, als auch bei der „Gesellschaft zur Erhaltung und Erforschung der Kleindenkmale in Baden-
Württemberg e.V. (GEEK)“ in Horb a. N. einen Antrag auf Bezuschussung der Sanierungsmaßnahme 
gestellt. Mit Schreiben  vom  07.04.2016  hat die „Stiftung Wegzeichen“  einen  Zuschuss  in  Höhe  von 
800 € bewilligt. Von Seiten der „Gesellschaft zur Erhaltung und Erforschung der Kleindenkmale in Baden-
Württemberg e.V. (GEEK)“ aus Horb a. N. wurde ebenfalls signalisiert, dass ein Zuschuss bewilligt wird. In 
welcher Höhe dieser Zuschuss ausfallen wird ist derzeit noch nicht klar, da die nächste 
Mitgliederversammlung des Vereins erst im Monat Juli abgehalten wird und in diesem Rahmen eine 
Entscheidung über die endgültige Höhe des Zuschusses getroffen wird. 
 
Über das Amtsblatt der Gemeinde Starzach wurde jeweils im April und im Mai 2016 ein Spendenaufruf 
an die Bevölkerung der Gemeinde Starzach gerichtet. Bis zum 17.06.2016 sind bei der 
Gemeindeverwaltung Spenden in Höhe von 1.165 € von insgesamt 21 Privatspendern eingegangen. 
 
Die Gemeindeverwaltung schlägt vor, vor dem Hintergrund der Spendenbereitschaft vieler Starzacher 
Bürgerinnen und Bürger und aufgrund der beiden Zuschussbewilligungen, die Sanierung und die 
teilweise Erneuerung des Wegkreuzes in Verlängerung des Sulzauer Weges im Teilort Wachendorf 
vollziehen zu lassen. 
 
Die Verwaltung schlägt weitergehend vor, die Firma Natursteine Roth aus Haigerloch als günstigsten 
Anbieter mit der Restauration des Wegkreuzes zu beauftragen. Die Nachbildung des oberen 
Kreuzteiles, die Reinigung des Sockels und  die  Nachfassung  der Inschriften  würde  demnach 
6.283,20  € brutto kosten. Der Christuskorpus aus Metall kann weiterhin verwendet werden. Arbeiten am 
Fundament zur Stabilisierung des Wegkreuzes müssen voraussichtlich nicht vorgenommen werden. Sollte 
dies jedoch der Fall werden, wird sich der Bauhof darum kümmern.  
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Eine Finanzierung des Differenzbetrages zwischen Sanierungskosten und Zuschüssen/Spenden kann über 
im Haushaltsplan 2016 veranschlagte Haushaltsmittel im Unterabschnitt ‚Kulturpflege‘ im 
Verwaltungshaushalt (Unterabschnitt 1.3600) teilweise finanziert werden. Zum jetzigen Zeitpunkt ist 
absehbar, dass der Planansatz für den sächlichen Aufwand im Bereich der Kulturpflege in Höhe von 
10.000 € im Haushaltsjahr 2016 nicht ausreichen wird. Es ist mit Mehrausgaben in diesem Bereich in 
Höhe von ca. 5.000 € zu rechnen. Die Deckung dieser Mehrausgaben ist jedoch im Rahmen der 
Gesamtdeckung des Haushaltsplans 2016 über bereits feststehende Mehreinnahmen gewährleistet (vgl. 
Finanzzwischenbericht für das Jahr 2016). 
 
 
Von Seiten der Verwaltung ergeht somit folgender  
 
 
BESCHLUSSVORSCHLAG: 
 
 
1. Der Gemeinderat stimmt einer Restauration des Wegkreuzes im Bereich Verlängerung Sulzauer 

Weg im Teilort Wachendorf durch die Firma Natursteine Roth aus Haigerloch zum Angebotspreis 
von brutto 6.283,20 € zu. Die Finanzierung erfolgt über vereinnahmte Spenden, gewährte 
Zuschüsse und über Mittel des Haushaltsplanes 2016 für die Kulturpflege. Außerdem wird das 
Eingehen einer überplanmäßigen Ausgabe für sächliche Zweckausgaben beim Unterabschnitt 
‚Kulturpflege‘ i. H. v. 5.000 € zu diesem Zweck gewährt 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Erforderliche zu veranlassen.  
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